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eog (Eye of GNOME) ist der offizielle, schlanke Bildbetrachter der GNOME-Desktop-Umgebung. Das in C
geschriebene Kern-Werkzeug zeichnet sich durch eine extrem schnelle Ladezeit, minimale
Ressourcenauslastung und eine nahtlose Integration in das GTK-Ökosystem aus. Neben der reinen Anzeige
fast aller gängigen Bildformate (einschließlich großformatiger RAW- und SVG-Dateien) beherrscht es das
verlustfreie Drehen von JPEG-Bildern, die automatische Skalierung sowie die detaillierte Auswertung und
Bearbeitung von EXIF-, XMP- und IPTC-Metadaten direkt an der Oberfläche.

Klick für mehr ...

1  ?? eog (Eye of GNOME – Das visuelle Leichtgewicht)

Während mächtige Bildbearbeitungsprogramme (wie GIMP) Sekunden zum Starten brauchen und
Bildverwaltungen (wie DigiKam) riesige Datenbanken im Hintergrund indizieren, ist eog als reines Anzeige-
Werkzeug konzipiert.

Die Kernphilosophie lautet:

„Öffne ein Bild in Millisekunden, halte dich visuell komplett im Hintergrund und manipuliere die Datei
niemals destructiv, es sei denn, der Nutzer verlangt es explizit.“

Das Programm nutzt im Hintergrund die Grafikbibliotheken gdk-pixbuf und librsvg, wodurch es
plattformunabhängig extrem speichereffizient rendert.

Eine Besonderheit bei der JPEG-Anzeige ist die automatische Auswertung des EXIF-Orientierungs-Tags:
Erkennt eog beim Einlesen, dass eine Fotografie mit einer Kamera im Hochformat geschossen wurde,
korrigiert es die Anzeige im RAM automatisch, ohne die Bildpixel auf der Festplatte mühsam neu codieren zu
müssen (verlustfreie Rotation).

2  ? DIE INSTALLATIONSBEFEHLE FÜR DIE „FANTASTISCHEN
VIER“

Da eog die Standard-Bildanzeige von GNOME ist, führt es jede große Distribution als Kern-Paket in ihren
offiziellen Repositories.
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2.1  1?? Debian 13 „Trixie“ (und Ubuntu / Linux Mint)

Unter Debian ist das Werkzeug ein fester Bestandteil der Desktop-Umgebung, lässt sich aber auch auf
minimalen Systemen jederzeit separat nachinstallieren.

Code

# 1. Paketquellen aktualisieren und eog installieren
sudo apt update && sudo apt install -y eog

# 2. Zusatzpaket für erweiterte Metadaten-Unterstützung (EXIF) sichern
sudo apt install -y libexif12

# 3. Funktionstest via Terminal
eog --version

2.2  2?? Arch Linux

Im Arch-Ökosystem liegt das Paket schlank und direkt im offiziellen [extra]-Repository.

Code

# 1. System synchronisieren und Eye of GNOME installieren
sudo pacman -Sy --needed eog

# 2. Zusatzpaket für SVG-Vektorgrafiken sicherstellen
sudo pacman -S --needed librsvg

# 3. Funktionstest
eog --version

2.3  3?? Fedora

Fedora liefert eog in der GNOME-Workstation-Edition standardmäßig mit. Auf minimalen Spins oder bei der
Nutzung anderer Desktops lässt es sich wie folgt einbinden:

Code

# 1. Installation über DNF ausführen
sudo dnf install -y eog

# 2. Funktionstest
eog --version

2.4  4?? openSUSE (Tumbleweed / Leap)

Unter openSUSE ist das Paket direkt über Zypper erreichbar.

Code

# 1. eog aus den offiziellen Hauptquellen installieren
sudo zypper install -y eog

# 2. Funktionstest ausführen
eog --version

3  ?? Verwendung im Terminal

Obwohl eog eine grafische Anwendung ist, lässt es sich über die Kommandozeile (oder innerhalb von
Skripten) extrem präzise steuern:
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Code

# 1. Ein bestimmtes Bild direkt im Vollbildmodus starten
eog --fullscreen /pfad/zum/foto.jpg

# 2. Alle Bilder eines Ordners direkt als automatische Diashow (Slideshow) abspielen
eog --slide-show /pfad/zum/bilderordner/

# 3. Ein Bild öffnen und das Fenster strikt im Hintergrund halten (Nützlich für Datei-Manager)
eog --disable-activation /pfad/zu/bild.png

# 4. Eine neue, separate Instanz von eog erzwingen, statt das Bild im bereits offenen Fenster zu öffnen
eog --new-instance /pfad/zu/bild.png

Display More

4  ?? DIE TYPISCHEN EOG-STOLPERSTEINE
4.1  Das „WebP- und HEIC-Bilder werden nicht angezeigt“ - Problem

Das Problem:
Ein User lädt moderne Bildformate (wie .webp oder .heic/.heif vom Smartphone) herunter. Beim
Doppelklick öffnet sich eog zwar, meldet aber: „Bild konnte nicht geladen werden. Bildtyp unbekannt.“
Die Ursache:
eog lagert die Codec-Erkennung komplett in die Systembibliothek gdk-pixbuf aus. Fehlen die
entsprechenden Loader-Erweiterungen im System, bleibt der Bildschirm weiß.
Die Lösung: Die Codec-Erweiterungen installieren:

Debian 13: sudo apt install webp-pixbuf-loader heif-gdk-pixbuf
Arch Linux: sudo pacman -S webp-pixbuf-loader libheif
Fedora: sudo dnf install webp-pixbuf-loader libheif
openSUSE: sudo zypper install webp-pixbuf-loader libheif1

4.2  Fehlende Menüleiste bei minimalistischen Fenster-Managern

Das Problem:
Ein Nutzer beschwert sich, dass er die Einstellungen oder das Menü in eog nicht findet, weil die
klassische Menüleiste (Datei, Bearbeiten...) fehlt.
Die Ursache:
eog setzt konsequent auf das moderne GNOME-Design mit einer kombinierten HeaderBar (Client-
Side Decorations). Das Hauptmenü versteckt sich hinter dem Drei-Striche-Symbol (Burger-Menü)
direkt oben rechts im Fenstertitel.
Tipp:
Ein Druck auf die F10-Taste (oder Alt) öffnet das Hauptmenü in eog sofort, egal auf welchem
Desktop die App läuft.

5  ? FAZIT

eog ist der Inbegriff eines fokussierten Unix-Werkzeugs auf dem Desktop: Es tut genau eine Sache (Bilder
anzeigen), und das exzellent, stabil und ohne Speicherhunger.
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